
Hr.	Dr.	med.			Enrique	Sanchez	

Arzt:	Studium/	Diplome	
Medizinstudium	an	der	Universität	Zürich:	1991	abgeschlossen	

• 1991	Approbation	des	Staatsexamens	in	Zürich,	eidg.	Diplom	GLN	7601000487599	

• 1994	Dissertation,	Promotion	zum	Doktor	der	Medizin	an	der	Universität	Zürich	

• Breitgefächerte	Ausbildung	als	Assistenzarzt,	in	den	Fächer	Chirurgie/Orthopädie,	Inn.Medizin,	

Frauenheilkunde,	Rheumatologie	sowie	Physik.	Medizin	und	Rehabilitation	(inkl.	

Neurologie/Neurorehabilitation,	Handchirurgie/Handrehabilitation,	orthopädische	Reha,	

Orthopädietechnik/Prothesenversorgung	und	Ergonomie	–Arbeitsrehabilitation-)	

• 2003	Facharztprüfungen,	mit	FMH-Diplom	in	Rheumatologie	

• 2009	Facharztprüfungen,	mit	FMH-Diplom	in	Physik.	Medizin	und	Rehabilitation,	sowie		

• Facharzt-Diplom	des	European	Board	of	Physical	&	Rehabilitation	Medicine	

	

Ausbildung,	Anstellungen	und	Funktionen	
Assistenzarzt:		langjährige	Anstellungen	und	breites	Spektrum	der	Ausbildung		 	

1992-1995	Kreisspital	Muri	AG,	Innere	Medizin,	Chirurgie	

1995-1996	Kantonsspital	Winterthur,	Gynäk.	&	Geburtshilfe	

1992	und	1996	Verschiedene	Anstellungen	als	Praxisassistenz	und	Praxisvertretung	

1996-1997	Privatklinik	und	Med.Zentrum/	Rheumazentrum	Schinznach-Bad	

1997-2000	Rehaklinik	Bellikon	(SUVA)	

2000-2001	Rheuma-	und	Rehaklinik	Bad	Zurzach	

2001-2002	Rheumatologie	und	Rehabilitation	Triemlispital	Zürich	

2002-2003	Rheumaklinik	u.	Institut	für	Physik.Medizin	Universitätsspital	Zürich	

Ab	2003	Oberarzt	der	Rheumatologie	und	muskuloskelettalen	Rehabilitation	am	Departement	
Medizin,	Kantonsspital	Winterthur	KSW	

Ab	2016	Leitender	Arzt	der	Rheumatologie	und	muskuloskelettalen	Rehabilitation,	KSW	
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Fertigkeiten	und	Weiterbildungen	
• Beherrsche	fünf	Sprachen	(D,	Sp,	E,	F,	I),	mündlich	und	schriftlich	

• Breitgefächerte	Ausbildung	und	Aneignung	der	Basisfertigkeiten	in;	Chirurgie/	Orthopädie,	

Inn.Medizin,	Frauenheilkunde,	nebst	den	Facharztschwerpunktausbildungen	

• Besuch	von	Gipskurse	und	Abdomenultraschallkurse	

• Abschluss	versch.	Intensivseminare	in	Notfallmedizin		

• BLS-Refresher		(basis	life	support),	wiederholt	alle	2-3	Jahre,		am	KSW	

• Lehrgang	A	für	Sachverständiger	Strahlenschutz	und	Röntgentechnik	

• Besuch	div.	Interner	Ultraschallkurse	der	Rehaklinik	Zurzach	und	am	USZ	Rheumaklinik	

• Teilnahme/Abschluss	an	Grund-,	Aufbau-	und	Abschlusskurse	Sonografie	des	Bew.apparates	SGUM	

• Besuch	der	SONAR-Workshops	

• Teilnahme	an	EULAR-Postgraduate	Courses	

• Teilnahme	und	Abschluss	div.	Infiltrationskurse	IBCM,	Lausanne	

• Ausbildung	in	EFL-Testung,	SAR/	IG	Ergonomie	(USZ,	Bellikon,	Valens)	

• Teilnahme	an	Workshops	in	arbeitsorientierter	Rehabilitation	(SAR)	

• FAPL-	Kurs,	KHM	(Kollegium	für	Hausarztmedizin)/	FMH	

• Ständige	Weiterbildung	unter	Besuch	von	nationalen	und	internationalen	Seminaren,	Tagungen	und	

Kongresse,	insbes.	der	Rheumafachgesellschaften	in:		Schweiz	(SGR),	Frankreich	(SFR),	USA	(ACR),	

Europa	(EULAR)	

• Regelmässiger	Besuch	der	Kongresse	der	ECCEO	sowie	DVO	(Osteologie)	

• Teilnahme	an	Kongresse	der	WCO-IOF/	ECCEO	(World	congress	on	osteoporosis,	osteoarthritis	and	

musculoskeletal	diseases);	aktuell	April	2016	Malaga	

• Teilnahme	an	Kongresse	der	ESPRM	(European	Society	of	Physical	and	Rehabilitation	Medicine);	

aktuell	April	2016	Estoril	

• Teilnahme	an	jährlichen	Immunologie-Tagungen	(Inselspital	Bern)	

• Fortlaufende	CME-Fortbildungen	online	

• Fortlaufende	wöchentliche	interne	Fachweiterbildung	und	interdisz.	Weiterbildungen	am	KSW	

• Fortlaufende	Weiterbildung	im	Selbststudium;	Vorbereitung	eigener	Referate	u.	Vorträge,	a	jour	

halten	bez.	neusten	Studien,	gesammelter	Fachliteratur	



Seite	3	

• Kontinuierliches	updaten	der	eigenen	digitalen	Datenbank	betreffend	allen	wichtigsten	

Krankheitsbilder	in	der	Rheumatologie	

• Mitarbeit	in	der	SCQM	(Schweiz.	Registerdaten	für	div.	rheumatische	Erkrankungen)	

• Fortbildung/Literaturstudium	im	Rahmen	meiner	Publikationen	

	

Erfahrung	

-Leitung	der	Ambulanz	(Sprechstundenzentrum),	Führung	und	Betreuung	der	Assistenzärzte,	zuständig			
für	die	Dienstplanorganisation/-koordination	

-Führung	eines	Teams;	Arbeitsorganisation	und	Organisation	der	Ambulanz-Sprechstunde	
(Ressourcenplanung,	Triage),	Berichtswesen/Abrechnung	

-Fachspezifisches	Teaching	und	Supervision	der	Assistenzärzte,	sowohl	mit	Ziel	der	FA-Ausbildung	
Rheumatologie,	als	auch	für	die	Ausbildung	zum	Allgemeinmediziner	

-Bei	der	FMH	und	SGR	signierender	Fortbildungsverantwortlicher	der	Rheumatologie	am	KSW	
(Ausbildungszentrum	der	Kat.B)	

-Chefarztstellvertretung	der	Rheumatologie	KSW,	inkl.	für	Administration	und	Personelles	

-Co-Leitung	Rückenzentrum	am	KSW,	inkl.	Triage,	Planung,	Konsultationen/Sprechstunde	

-Mitarbeit	in	der	interdisziplinären	Schmerzsprechstunde	(Schmerzzentrum	am	KSW)	

-Eigene	vollzeitliche	ambulante	Sprechstunde;	Schwerpunkte	in	Osteologie	und	Spondyloarthritiden,	
grosse	Erfahrung	im	Einsatz	von	Biologika	in	der	Basismedikation	(inkl.	Infusionstherapien	in	der	
Wochenstation)	

-Grosse	fachtechnische	Erfahrung	und	Wissen;	mit	bisher	über	20000	durchgeführten	Punktionen	und	
Infiltrationen	am	Bewegungsapparat,	davon	annähernd	10000	BV-kontrollierten	Infiltrationen	an	der	
Wirbelsäule	

-Mitbetreuung	stationärer	Patienten,	Konsilien	für	alle	Abteilungen	am	KSW	

-Koordinator	der	fachspez.	Fortbildungsveranstaltungen	für	Rheuma/Physiotherapie	am	KSW	

-Organisator	von	Tagungen	(z.B.	Festakt	100	Jähriges	Bestehen	der	Rheumaklinik	KSW,	Tag	der	offenen	
Tür,	u.a.)	und	Symposien	

-Ueber	200	gehaltene	Vorträge	und	Referate,	intern	wie	auch	extern	

-Gastgeber	verschiedener	Symposien	und	Tagungen	(Rheumaklinik	KSW)	

-Verschiedene	gehaltene	Fortbildungen/Referate	für	Hausarztnetzwerke	und	Qualitätszirkel	

-Ehrenamtliche	Mitarbeit	in	der	Rheumaliga:	Vorträge/Referate,	Oeffentlichkeitsarbeit	

-Multiple	durchgeführte	EFL-Abklärungen	und	Gutachten	für	Priv.Versicherungen	und	IV	

-Praktische	Ausbildung	und	Teaching	von	Assistenzärzten;	in	Untersuchungstechnik	und	
Infiltrationsmassnahmen	am	Bewegungsapparat	
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-Durchführung	von	Untersuchungskurse	am	Bew.apparat,	für	die	Aerzte	des	Dep.	Medizin	

-Dozent/Mitarbeit	(Stellvertretend	für	emer.	CA	Dr.R.Rüdt)	an	der	Studentenausbildung	im	Fach	
Rheumatologie,	der	Med.	Fakultät	der	Universität	Zürich	

	

-Verschiedene	Fachpublikationen	(aktuelle):	

Als	Autor:	 	
-Biologika-induzierte	Autoimmunerkrankungen,	Rheuma-Schweiz	5/2014	
-Harnsäure	senken,	Niere	schützen;	Kommentar,	Praxis	Depesche	1/2015	
-Differentialdiagnose	der	Arthritis,	Der	Informierte	Arzt	4/2015	
-Entzündung	mit	Pseudomeningismus,	Rheuma-Schweiz	11/2015	
-CPPD,	das	Chamäleon	unter	den	entz.rheum.Erkrankungen,	D	inform	Arzt	2/2016	
-Die	Spondyloarthritiden-	ein	Update,	D	inform	Arzt	4/2016	
-Das	schmerzhaft	geschwollene	Gelenk	–Differentialdiagnose	und	Diagnostik-,	Leading	Opinions	
Orthopädie&Rheumatologie	3/2016	
-Div.	Publikationen	in	nicht	peer	reviewed	Zeitschriften	

	
Als	Co-Autor:	

-Div.	Artikel	in	Zeitschriften:		Praxis	2007;96,			Swiss	Medical	Forum	2015;15	
-Poster	SGIM	Kongress	2011;	„Das	crowned	dens	Syndrom“	
-Poster	SGIM	Kongress	2016;	„Spezielle	DD	einer	abakteriellen	Spondylitis:	die	akute	axiale	
Gichtmanifestation“	
-Heilbare	chron.Arthritis-Morbus	Whipple,	Leading	Opinions	Orthopädie&Rheumatologie	
3/2016	
-Case	Report	–	Interdisziplinäre	Therapie	bei	bakteriell-eitriger	Arthritis,	Publ.ongoing	(AGA,		
Austria),	2017	

	


